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Europdischen Okumenischen Versammlung

Die Versammlung, die ang
September In Sibiu/Hermannstadt

In umanıen stattfand, machte
Bruchstellen wI1e Verbindungslinien nen s1ie Tatsächlie In eier gehende e1I1se nNÄät:

zwischen den rtchen SIC  ar. stattünden können, 1Im Togramm le]:

S1e sıich als Schwungrad füur der kaum vorgesehen. [)ieel 1M Plenum
WIe INn den oren WarTr überwiegend VON GTüuß:die Ökumene erweılisen wird, ist
adressen und orträgen geprägt also VOIll der
kinbahnstraße VON Sprechern (und wenıgen
Sprecherinnen: Alle Hauptreferate nielten Män

F  F nter einigen Mitgliedern der Osterre1i1cN1- ner) ZU  3 ubliıkum
schen Delegation und ZW al dUus verschiedenen Dennoch werden 6S VOT allem das Kennen:
Kirchen wurde auf der Heimfahrt VOIN S51 lernen VOIN und die Gespräche mıit 1S  nen
biu/ Hermannstadt folgende dee CTWOBEN: kine dus Dahz Europa se1n, die den insgesamt über
nächste Begegnung VON enschen du>s den 2500 TeilnehmerInnen 1500 avon offizielle

Kirchen uropas sollte MI mehr Delegierte) der ve  ung INn kerinnerung
die Form e1ner Delegiertenversammlung aben, leiben und die welter wirken werden Ver
ONdern die e1nes Chentages amı ISt, VeT- STandnNıls Iüureinander Uund gemeinsames Handeln
ute ich, sowohl einiges der T- Deides waren onl wesentliche erkmale der
gefasst, die In 1U der agı der Versamm- inheit der ChristInnen Kirchen EerWaCN-
lung Ooren WädI, als auch eine Aussage über SET7] In erster iınıe dus 1rekter egegnung TOTLZ
den ustand der ökumenischen ewegung Ze ichtem Programm fanden solche Begegnungen
MaC und lebten VOIN der ungeheueren untheit

und Unterschiedlichkeit der Jeilnehmenden, die
sich bei den vielen anwesenden tsträgerIln-
nen knapp die Hälfte der Delegierten WaTen Or:Begegnung stüa eredung inierte) SChOonN AT den erstien IC INn inren

e Mit der dee e1nes Kirchentages st wohl die verschiedenen Kleidungen zeigte: VOIM armen!
Hoffnung verbunden, dass €e1 die schen ischof IM Hrokatbesetzten alar DIS ZUT

IM Zentrum stünde In 1DIU wurde S1e ZWalT rhe anglikanischen Priesterin mit Kollarhemd In
Orisch beschworen, Räume und Zeiten, de Pink.
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TIe WUurde 1n diesen Bege sichtbar, die den Weg Z Einheilt gegenwärtig
auch einmal mehr, dass oftmals Angehörige VerT: erschweren Sind die Auswirkungen der Mo
schiedener Konfessionen In inrer Auffassung erne insgesamt eher abzulehnen uUund
VO Christsein und In inrem Verständnis der bekämpfen oder INn wesentlichen Jleilen doch

ufgaben der Kirche einander naher SIN als e begrüßen und 1M (;anzen mitzugestalten?
WEeI1lS nNnderen Grupplerungen oOder Richtungen /um Prü{fstein TÜr 1ese Grundsatzirage WEeT-

innerhalb der eigenen Konfession Es ibt Jängst den Oft die Haltung ZUrT Emanzipation der

SOZUSABEN die yÖOkumene QUETX; TUr die der kOon: Frauen und der sich AAUFen ergebenden eran:
7zillare Prozess TÜr Gerechti  eit, Frieden und Be: erungen der Geschlechterbeziehunge oder

jene ZUT Homosexualität erhoben, aber Nniter:wahrung der chöpfung e1Nn hestärkendes Sam:
melbecken WarTr und ISt, dus dem auch die Eu chiede zeigen sich Z auch In Fragen der He

ropäischen Okumenischen ersammlungen urteillung der Demokratie DZW. ZU  3 egitimen
erwuchsen und DIS eute chöpfe Spielraum TÜr ndividualethische WI1e gesell

Chaftspolitisc. ENtS  en VONN TISUN:
Nell. Die CLEanı modernekritischen 1öne, die IM
(srundsatzreierat VON Metropolit Kirill VOIN SMOBruchstellen
ens und Kaliningrad Uund In e1n Daal anderen

ussagen, VOT VONN Vertretern der rUuSSISCZur sichtbaren, oreifbaren inheit 1St 65 aber
noch 21n langer Weg. nklar ist auch dessen DE orthodoxen Kirche, vernehmen ha

el Wie soll 1ese inheit aussehen? ben jedenfalls Manche/n ywestliche/n« De:
Eine Delegierte dUus e1ner protestantischen legierte/n befremdet Fine Verständigun über

unseTtTe teilwelise doch sehr unterschiedlichenKirche, die In inrem land e1ne Minderheit dar:
tellt, MIr dazu, dass [Ür S1e DEl jeder kultu Prägungen und auch unterschiedli
VOIN Einheit, die die e1ne Kirche In irgendeiner chen Erfahrungen mi1t mMmodernem eDen ın VeTl-

Form dem unterstellte, JEeWISS der bittere schiedenen Jeilen Europas zeichnete sich
(‚eschmack hbliebe Jetzt 0S die Katholiken
doch noch geschafit, uns vereinnahmen » ıunterschiedliche Erfahrungen
Die Wunden, die die Kirchen Wr (ewalt und mit Mmodernem en ({
Herrschaft 1n der (Geschichte e1inander eig
Dracht aben, scheinen ZWaTl vernarbt Die Nar als Aufgabe der Okumene eutllc ab 1ese
ben schmerzen aber oft noch, ersSTt recC Del VWeft: Urchaus divergierenden l S

terumschwüngen. nehmen und dus 1innen m1ıteinander
Und mitten 1n einem olchen eiterum kenntnisse gewinnen TÜr die entscheidende

schwung scheinen ChristInnen In Europa eute aWasel GD, ın der elt VoON eute christ:
lich DZW. Kirche se1in, und wI1e könstehen: ESs möge genugen, hier dazu die De:

kannten Stichworte der Individualisierung, nen WIT einander aDel ınterstützen?

Pluralisier und Enttraditionalisierung als aC  ang der rklärung derau
gesellschaftliche Grundströme enennen Die kongregation der römisch-katholisc Kirche

Tage, welche Haltung dUus en Fragen der Ekklesiologie dus dem

gegenüber diesen Strömungen eINnZUNeEeNMeEN nenNn Sommer WarTr eine der theologischen »Soll
wäare, wurde In Nal Als e1ne der Bruchlinien bruchstellen« unübersehbar Aas Kirchenver-
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ständnis mMI1t seinen Verbindungen ZUrT AkKta: Scharniıere und Verstrebungenenten- und Amtstheologie. Walter
Kaspar als Präsident des Päpstlichen ates [Ür die ® Nachdem der Jag mMiIt den hbereits
inheit der Yısten und ischof oligang gesprochenen drel rundsatzreiferaten eher die
Der als Orsıtzender des ates der Evangelischen BTU: iıchtbar machte, wurde den TOl:
Kirchen INn Deutschlan nahmen In iInren Refe genden agen wlederum eutlich spürbar, WI1e

AAazı tellung und Denannten die CAWIE viel viele ChristInnen In Europa verbindet und

e  N!  eiten WI1e die weltere Notwendi  eit des OÖku: WI1Ee sehr S1e gerade die orge Gerechtigkeit,
menischen eges WODEe1N ich Del araına Kas rieden und Bewahrung der ChÖöp Ver:
Datr mehr e1n emühen e1N undeten MacC -Kommissionspräsident Ma:

nuel Barroso Tie den Delegierten nachdrück:

»Marschroute und Aufstellung ich hre diesbezügliche Verantwortung VOT

der Okumenischen arawane {< gecNn, Tea Riccardıi, (Gründer der (Gemeinscha
St Eg1di0, entwickelte 1ese Verantwortung

Weitergehen-Können wahrgenommen nabe Uund zeugend dus den eigenen christlichen uel
Del ischof mehr kritische Kückfragen len. Vor aber wWwurde In den oren M\:
über Marschroute und Aufstellung der öku gration, Gerechtigkeit, rieden SOWI1Ee chöp
menischen arawane, die erst noch Neu VeTlT- fungsverantwortung eutlich, WI1e viel hier VON

handelt werden müssten, evor S weitergehen ChristInnen aller Konfessionen für enschen INn
oOnNnne Mag se1n, hier cheint auch die spezifisch
euische 1LUallon ure In der kvangelische »Diakonite als
und Katholische Ssich den an und Me starke Okumenische Kraft «
dienb  ngen des Jahrhunderts verstärkt
In Konkurrenz Mitglieder, (‚eld und gesell- Not und edrängnis wIrd und WIe OIt be
Sschaiulıchen Finfluss wiederfinden Okumene Ist re1its In Okumenischer Kooperation DZW. In C
eben auch e1Nne Angelegenheit On«Kreter kOon: mMmelınsamen Initiativen und Urganisationen. Ein:
textueller Verhä  1SSe VOT (Ort: mal mehr zeigte sich die lakonile als starke Oöku

ass kEinheit noch lange NIC verwirklicht meniıische Krait, die 1M gemeinsamen aus [Ür
ISt, wurde unübersehbar, als eucharistischen Verstrebungen SOTrgL Uund das Scharnier ildet, das
Gottesdiensten Marienfeiertag (8 Septem- e$S erleichtert, die uren zueinander
Der Maria Geburt) und VOT allem Sonntag Auch WEln WI1e gesagt manche i1schen Fra:
die Versammlung hrlich und doch chmerz- geN den kontroversen Ihemen gehören, iDt
lich In konfessionell sortierte (Gottesdienst: S doch 1M kEinsatz [Ür e1N menschenwürdiges
gemeinden zernel eben für alle aAuif dieser krde und [ür die nach-

Verweist also die dee VON einem Ökumen!- folgenden (;enerationen welt ehende Konver
schen europäischen Kirchentag einer Dele gENZEN In Wort und Tallı

glertenversammlung araurf, dass derzeit NIC Scharnier- Oder Verstrebungsfunktion hat
ehr Als e1n freundliches Nebeneinander der auch das gemeinsame eien Uund Feiern Wie
Konfessionen erreichen ist WI1e De] den VIe- auch auf den vorangegangehen ökumenischen
len tänden der verschiedensten Gruppen auf europäischen Versammlungen pielte die Liturgie
dem Kirchentagsgelände? eiıne wesentliche Zur kröffnung 1eNs-
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ussagen Z  = ökumenischen Prozess ebensoLag, Za  3 feierlichen Höhepunkt amstag
aben! und Z  3SC onntag gab PS pC WIEe aktuellen gesellschaftlichen Fragen. Auch
me1insame Feiern Hauptplatz VOIN Sibiu/ Her WEln den Kritikern des theologisch als

mannstadt, die auch In die Offentlichkeit ninein einselllg und als VdEC mpfundenen
Entwurfs viele Deutschsprachige die arwirkten, Indem S1e zeigten, dass ChristInne:

ler Konfessionen miteinander eien und Telern MIt auch die hierzulande bliche Diskurskultur
können Und Je Morgen begann die ele einforderten, WarTr S doch 21n spannender Vor:

giertenversammlung mi1t einem gemeinsamen gallg 1mM Plenum der Ve  ung, INn dem sich
die Mündigkeit und Handlungsfähigkeit auch o1-
neTr große Gruppe zeigte und In dem» Was kann starker vereinen,

als vVon 'ott gemeinsam eutlich wurde, dass der Hauptstrom der Über.
werden?« ZEUBUNZEN der sowohl auf ner

ennung theologischer Pluralität als auch auf

Wortgottesdienst. Wenn 1ese iturgien auch TÜr Onkrete Selbstverpflichtungen der Kirchen nach
melınen Geschmack e{Was einheitlich gestal: innen WI1e nach aulbsen abzielte (‚erade HDei der
tel und wen1g VONN der der liturgl Entstehung des Schlussdokuments erwiesen sich

einmal mehr die tärker gesellschaftspolitischSchen JIraditionen auifnahmen, und SinNd
solche (‚ottesdienste ennoch starke eichen ausgerichteten Gruppierungen als besonders Nilf-

afür, dass WIT gemeinsam VOT ott stehen und TeicCc Pars DIO LOTLO se1 die internationale Ööku
uUunNns das Bekenntnis Z  3 Dreieinigen ott eier menische ewegun Pax Christi genanntT, die

sich WarT oren auch hinter den UuNSsverbindet als alle theologischen oder sonstigen
Unterschiede uns irennen. Was kann eigentlich sen konstruktiv ewahrte
tärker vereinen, als VON diesem ott gemein-
Sam esegnet werden?

Dionigl ardına. Tettamanzi, Erzbischof Wer rag dıe Okumene?
und VoNn Mailand, nahm auf 1ese (5e

betsgemeinschaft eZUg, als eTt In e1ner Morgen- K  CS on die Versammlungen VON ase 1989)
meditation der Versammlung zusagte » Hier ın Uund na7 natten Selbstverpflichtungen
ibiu, In uUuNnseTeTr ökumenischen Versammlung, formuliert. ehNriac WUurde eingemahnt, dass
versammelt sich die e1neDdes Herrn.« Wie 1ese noch kaum eingelöst wurden atich WE

die Jünger In der Verklärung Christi e1ne Ora e{Wa die Charta ()Jecumenica als onkrete ol
NUNz des Osterereignisses erlebten, se1 In 1D1IU der /weiten kuropäischen Ökumenischen Ver:
»eıne leuchtende Vorahnung der inheit 1M sammlung INn inrer Bedeutung NIC

chätzen ist. [)ie rage nAacCh den ffenen Punk:Geist« erkennen Ein Wa ermutigen-
des Wort e1nNes prominenten Vertreters der ro ten der VOTaNZCHANZENEN Erklärungen, NkKlusıve
misch-katholischen Kirche der Charta, verwels auf e1in roblem

Eermutigend TÜr mich auch erleben, programmatischer Schlussbotschaften Wen Vel:

WI1e der Entwurf der Schlusserklärung 1e]1 pflichten S1e konkret? WEeIl ichten s1e SIC
denschaftliche ehHatten auslöste, die sich dann Wer kann sich We  3 gegenüber auf S1e berufen?
auch Raum 1M Plenum erkämpften, und WI1e sich VWelche Mechanismen der yErgebnissicherung«
adurch 21n gemeinsames Bekenntnis formte In gibt ©S, könnte e geben? 1er ze1g sich die
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CAhWaCNe e1ner olchen Versammlung, die kel: hre eigene ra ernster nehmen Die »Ju-
WI1e auch iImmer legislative Oder ] gend« wurde amı VARHG belebenden Herausf{ior-

risdiktionelle und SCHOR Sal e1ne exekutive derung und das oN|] einen wesentlichen
aC hat Alle erzielten UÜbereinkünfte leiben aran, dass die gemeinsame Schlussbot:

schaft klarer und konkreter ausfiel, als 65

»Mechanismen ZunaCAs möglich schien Der Beitrag der ungen
der Ergebnissicherung?C eute wurde ScChNHEeBblC SOBRar als eigener Jeil der

ärung VONN 1DIU mitbeschlossen
abhänglig VON jenen, die sich auf verschiedenen aren ase] und TaZz In ahnlicher e1se
kirchlichen kEbenen {ür hre msetzung stark [1ld- VOIN Frauen und inren Anliegen herausgefordert
chen können) und eprägt worden, eS diesmal die Ju

SO meinten eben manche, 21N Kirchentag gendlichen DZW. ungen Erwachsenen aran
Sl diesbezüglich ehrlicher, denn 67 unterstelle
NIC  9 dass 6S hier richtungsweisende Be Ystarkes Hoffnungszeichen
SCAIUSSE ANZE, enen 0S aber dann UTE für die Zukunft des Christseins
setzungskraft Doch wWware das NIC doch
e1ne eher »ScChwache« Form VONN Okumene? hatten auch die yStewards« inren enische1lden:

assend In die derzeitige allgemeine Kultur den Diese internationa| und interkonies:
der Unverbindlichkeit? MMernın lonell hbunt zusammengewürtfelte Iruppe sorgte
E sich Del den Delegierten der bisherigen drei NIC. 11UT ihre vielfältigsten Dienste [Ür den
ersammlungen enschen, die VON InNren möglichs reibungslosen auf, S1e auch
Kirchenleitungen entsan DZW. Del e1nNne starke Gruppe, die Abend hre Erfah
vielen Delegierten olche, die In iInren Kir: rungen austauschitie und m1ıteinander hetete SO
chen Leitungsverantwortung niter die: habe ich den 1INATUC 1ese übDer 100
SET1 Delegierten erreichte Verständigungen und ungen enschen die Versammlung auch gels
geteilte (Grundsätze Sind er NIC VON VOTT- lich mitgetragen. DIie Präsentation 1Nrer Tra
herein als unerneblic abzuqualifizieren. ruhgen AuUus derOC 1M SC  SS WAäarT

ass Selbstverpflichtungen zumindest e1nen TÜr mich der emotionale Höhepunkt der Ver
olchen Verbindlic  eitscharakter aben, dass Sammlung und wirklich e1n tarkes Hofnungs
mit eC und mphase S1e erinner und da zeichen für die ukunit des Christseins und der
mit auch yna: erzeugt werden kann, Okumene In Europa.

ESs bleibt NUr wünschen, dass den ungen
Jugend(« wurde Leuten NIC asselDe chicksal widerfährt WI1e

ZuUur belebenden Herausforderung. &X den Frauen nämlich, dass hre Anliegen eine Zeit
Jang sehört und Urchaus beeindruc aufge

die yJunge OÖkumene«, also die VertreterInnen NOMMMEN, dann aber wieder zurückgestellt,
der (‚eneration der 20 Dis 55-Jährigen, VOTL. alsdbetrachtet Uund Del Wiedereinfor:
kine VON diesen ungen krwachsenen auf e1ıner dern als ästig ewerte werden und SscChHNEeblc
Vorkonferenz verabschiedete ompakte und WI1e Frauenanliegen In 1D1IU kaum mehr ZABIR

pointierte rklärung orderte die Versam Sprache, geschweige denn ausdrücklich ın die
nachdrücklich auf, hre eigene (Geschichte und Schlusserklärung kommen
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Orthodoxie ıst anders eindringlic gemeinsames Arbeiten den
KIT e1n, wirkte einladend und NIC

A Mit der ahl des rties IUr die Versamm zuletzt der elt bereit welteren

lung WarT die Hoffnung verbunden, das Band Schritten mit den anderen Kirchen |)ie
schen der (Irthodoxie Uund den anderen Konfies: guNg des Mottos der das
S1ioNen tärken umanıen ist e1n vorwiegend Christi cheint auf alle MC VON Eerzbischof
Tthodox gepragtes Land, wiewohl INn Sibiu/ Her Anastaslos VOIN J.inana uUund CanzvÄAlbanie De:
mannstadt selbst die evangelische WIe die Ka eindruckte viele UrcC se1ine Konkretheit und
tholische Iradition M1t eutlic auftretenden
Minderheiten 1St. ()b In der Versamm: » eine ökumenische Prägung
ung Nun viel Oder wenig VOIN orthodoxer mitgegeben {
Iradition pürbar wurde, arüber gingen die

Meinungen auseinander. enheit, sSe1INeEe selbstkritischen one In
1e den e1ınen die weniger STar als 1M ezug auf die Verdunkelun dieses I© Urc

» Westen« VON ufklärung Uund Moderne gepräag: die Tlsten selbst und e die klare enen
Le Denkweise Orthodoxer und C 1UNg VOIN Menschenwürde und enschenrech:
VON (‚esellscha Uund Kirche iremd, dass ihnen LE TreiNnel und Solidarität, Verantwortung und

das, Wads avon wurde, ScChoNn viel Wi emu als grundlegenden15Werten
hedauerten andere, dass VON dem eichLium Der VOIN manchen gepllegte oberflächliche

orthodoxer Spiritualität und Liturgie wenig der (Irthodoxie yrückständig« KONN-

wurde, doch die gemeinsame te Del aufmerksamer Wahrnehmung also
(Gottesdienste eher VON westlich charismatischen duSs revidiert werden Noch e1Nn e1nes

dazim In der oriechisch-orthodoxen Delegation
» ür viele eher dUus (Griechenland War auf e1Ne weitgehen Aus

etwas Exotisches und Fremdes gewogenhei zwischen annern und Frauen DE
achtet worden und S1e umTasste Hesonders vielegeblieben <

eute, enen Adureh [Ür INr künftiges
Onen durchzogen FÜr viele West: und Nord kirchliches kEngagement einNne Öökumenische Prä:

europäerInnen 1St die ()rthodoxie auch nach BUuNg mitgegeben werden sollte Auch das 1Sst (r
1U meln erdacCc eher XOl thodoxie
SCNeSs und Temdes geblieben, das ZWarl hbetrach: Mit mehr Gelegenheit Austausch
tet wurde, auf das sich eINZULasSsen aber erSst den Delegierten wWware VON dieser Pluralität C
SatZzwelse gelang l1er 1Sst weiterzuarbeiten und WISS mehr erleben BEWESEN. 1er würde e1Nn

weiterzugehen. Kirchentag vielleicht noch mehr und andere
€e1 konnte In 1D1IU UrChaus erleht WEeT- Möglichkeiten Dieten, aber auch e1Nne Delegier

den, WI1e vielfältig auch die (Irthodoxie In sich 1St. tenversammlung könnte wesentlich kommunt
SO War die des Okumenischen Patri: kativer und partizipativer angelegt werden, als
archen Bartholomaios eutlc anders gC 0S In 1U der Fall WAarl. Okumene und gegensel-
Dals das Referat VOIN Metropolit Kirill er UÜges Kennenlernen, das Ja e1ne notwendige Vor
Patriarch VON Konstantinopel hetonte einmal bedingung TÜr den Weg ZUT inheit darstellt,
mehr die Schöpfungsverantwortung, mahnte wurden avon profitieren.
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WE INn der geltenden Fassung der Schlussbot:Gluckliches Osterreich?
SC.  a VOIN 1U wiederfinden, hat won| auch mit

C  “ Als Mitglied der Osterreichischen Delegati dem (‚ewicht Lun, das 1ese Stellungnahme
tate S MIr leid, WEelNl die FOorm der Delegier als e1ine In sich Dereits ökumenische ernalten

konntetenversammlung aufgegeben würde, und ZWAal

NIC zu letzt eshalb, weil ich uUuNSeTe Delegati (‚eWISS spiegeln sich hier OÖsterreichische
als e1nen On gell Okumene erlebht Besonderheiten, doch die Erfahrung, dass

habeueST die In Jahrzehnten DeNarTr: ausdauernde, intensive Kontaktpflege und die
lichen Engagements gewachsene gute USam- gemeinsame Arbeit aAf die Gesellschaft hin
menarbeit Konfessionen IM Okumenischen
Rat der Kirchen In Österreich in dem auch die Intensive Kontaktpflege
römisch-katholische Kirche Vollmitglie iSt) gab und gemeinsame Arbeit auf
05 N1IC LLUT e1N ollegial gutes 1teinander und die Gesellscha hin C{
vie] Austausch A Tagungsgeschehen
den Delegierten, 65 WAarT zudem möglich, dass die (greifbar 7B In dem gemeinsamen SOozial
Delegatione der verschiedenen Kirchen Oster- WOTT des ÖOkumenischen ates der Kirchen In
reichs In der Versammlung SUCH geme1insam auf:- Österreich), rüchte Lragen, könnte vielleicht

auch In anderen ändern we1lteren öku
ES ildete sich e1nNe Arbeitsgruppe, die menischen egen MNEeuUu ermutigen. Die Uritte

Positionen ZUT Schlusserklärung erarbelteite kuropäische OÖkumenische Versammlung In
und 1ese als gemeinsame kEingabe der Oster Sibiu/ Hermannstadt 1Sst Del er iNnrer Un
reichischen Delegierten einbrachte ass einige zulänglichkeit NIC weniger als e1n guter AÄUuSs:
der Formulierungen dieser ingabe sich atsaäch: gangspunkt dafür.

Hinweise:
Die Schlusserklärung 1st auıt der offiziellen Wehbsite der Versammlung Ihttp://www.eea3.0rg)
abrufbar. ort finden sich auch die Dokumente der kErsten und der /weiten Europäischen
Ökumenischen Versammlung VON ase DZW. .Taz SOWI1E die C Hharta (Qekumenica.
Auf der Website des Okumenischen ates der Kirchen In Österreich http://www.kirchen.at)

Sich auch e1n Link N  = Ökumenischen Sozialwort (dieses auch direkt
nttp://www.sozialwort.at).
DIAKONIA rachte Dereits e1nen Vorbericht 1U Helmut Nausner, offnung auf
Erneuerung und inheit in kuropa. Auf dem Pilgerweg der Dritten kuropäischen Ökumeni-
schen Versammlung, In DIAKONIA 38 2007) DBEAATO
Im Zusammenhang mit den ersten beiden kEuropäischen Ökumenischen Versammlungen In
ase] und TAaz widmete DIAKONIA den dort bestimmenden Ihemen Je e1n Heft: Heft 5/1989
y»Konziliarer Prozess als öÖökumenisches Lernen«; und L 00 / »Ökumene Im Dienst der Ver-
SöhNUNg«.
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